
SCHWANDORF.Die Schönheit, die Far-
be und der Duft der Blumen sowie die
filigranen Gesänge der Vögel waren
den Dichtern und Komponisten schon
immer ein Sinnbild für Freude, Sehn-
sucht und Liebe. Die Sopranistin Dag-
mar Spannbauer und die Harfenistin
Veronika Miller-Wabra interpretierten
die Lieder namhafter Komponisten
über Blumen und Vögel querbeet aus
vier Jahrhunderten.

„ImGarten der Lieder“war dasKon-
zert im Rahmen der Konrad-Max-
Kunz-Tage am Samstag in der voll be-
setzten Spitalkirche überschrieben.
„Musik beflügelt die Seele“, sagte Kul-
turamtsleiterin Susanne Lehnfeld in
ihren Begrüßungsworten. „Als ich das
erste Veilchen erblickt, wie war ich
von Farben und Duft entzückt“,

schreibt Egon Ebert zur Musik von Fe-
lix Mendelssohn. Und: „Die Botin des
Lenzes drückt‘ ich voll Lust an meine
schwellende, hoffendeBrust“.

Dagmar Spannbauer und Veronika
Miller-Wabra treten oft gemeinsam
auf und sind „eingespielt“. Und so ent-
falteten die beiden Frauen ein Pro-
gramm, das alle Sinne ansprach. Sie
sangenund spielten von der Schönheit
der Farbe, dem Duft der Blumen und
dem Gesang der Nachtigall und nah-

men die Zuhörer mit auf einen „Spa-
ziergang durch den Garten der Lieder“,
aus den Quellen der Komponisten
Franz Schubert, Felix Mendelssohn-
Bartholdy und Widmar Hader schöp-
fend.

Mit demenglischenVolkslied „Scar-
borough Fair“ von David Watkins, be-
kannt durch „Simon & Garfunkel“,
schlugen dieKünstlerinnen die Brücke
zur neuzeitlichen Lyrik. Das Lied han-
delt von einem Ex-Liebespaar, das sich

gegenseitig unlösbare Aufgaben stellt,
um zu versuchen, wieder zusammen-
zukommen.

Das Lied vom „Heideröslein“ gehört
zu den bekanntesten deutschen Volks-
liedern von Franz Schubert und dem
Text von Johann Wolfgang von Goe-
the. Beeindruckendes Harfenspiel er-
klang bei zwei Solostücken von Vero-
nika Miller-Wabra. Das gesamte Kon-
zert war ein Hörerlebnis für das Publi-
kum. (xih)

Symbol von Freude und Liebe
KONZERTDagmar Spann-
bauer und VeronikaMil-
ler-Wabra interpretier-
ten in der Spitalkirche
Lieder über Blumen und
den Gesang der Vögel.
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Die Sopranistin Dagmar Spannbauer und die Harfenistin Veronika Miller-Wa-
bra interpretierten die Lieder über Blumen und Vögel. FOTO: HHIRSCH

DIE MUSIKERINNEN

Dagmar Spannbauerbegann in
Schwandorf ihre gesanglicheAus-
bildung 1987 bei Birgit Huber.Die
Trägerin des Kulturförderpreises
der Stadt Regensburg pflegt geistli-
ches und klassisches Liedgut.

VeronikaMiller Wabra ausOber-
viechtach studierteHarfe amRi-
chard-Strauss-Konservatorium
München und absolvierte ein Auf-
baustudiumamCNRParis. Sie ist
freiberuflich alsHarfenistin tätig
und unterrichtet an der städtischen
MusikschuleNeunburg v.Wald.

SCHWANDORF. Vom wegbröckeln-
den Seitenstreifen bis zum Asphalt-
Krater: Straßenschäden sind ärger-
lich. Und sie können auch gefährlich
sein. Trotzdem gehören sie für Auto-,
Motorrad- und Fahrradfahrer zum
Alltag. Gerade dann, wenn der Frost
sich verzieht, brechen die Asphaltde-
cken auf. Die IG Bauen-AgrarUmwelt

hat deshalb jetzt dazu aufgerufen, über
Mängel zu informieren – per Schlag-
lochmelder. Beim Auto-Club Europa
(ACE) können Autofahrer einen On-
linehinweis geben, wenn sie Löcher in
Fahrbahnen entdecken, die sie stören:
www.ace.de/schlaglochmelder. Einga-
ben werden direkt an die zuständige
Straßenbaubehördeweitergegeben.

SICHERHEIT

ImNetz Straßenschädenmelden

Im Internet sammelt der ACEMeldungen über Straßenschäden. FOTO: ACE

SCHWANDORF. In entspannter Atmo-
sphäre spielten beim Frühjahrsturnier
des Schwandorfer Bridgeclubs die 32
Starter um die Siegplätze. Die Leitung
des Turniers im Vereinslokal Hotel
Waldlust hatte Sportwart Hans Luger
übernommen. Den Sieg erspielte sich
das Teammit Frau Spanner, Frau Türk,
HerrnSchreiner undHerrnKiessling.

Gewonnen haben nicht nur die
Siegerteams, sondern alle Teilnehmer
an diesem entspannten Abend, hieß
es von Seiten des Bridgeclubs. Alle Be-
teiligten waren begeistert. Für Inter-
essierte bietet der Bridgeclub immer
wieder Schnupperkurse über die
VHS an oder Anmeldungen telefo-
nischunterTelefon (0 94 31) 17 30.

FRÜHJAHRSTURNIER

Bridgeclub kürte die Gewinner

Die Gewinner des Turniers erhielten kleine Präsente überreicht. FOTO: VEREIN

Bildervortrag über die Insel derNaturwunder
SCHWANDORF.Der Reisefotograf Christian Rauscher hält auf Einladung der ÖDP am27. April in der Spitalkirche einenmitMusik unterlegten Bildervortrag über Is-
land. Gezeigt werden die wichtigsten und spektakulärsten Natur- und Kulturschönheiten, „von geheimnisvollen Wikinger-Sagen, von Märchen über Trolle, Elfen
undderGeschichte Islands, vonKüstenstrichen von einzigartigerHarmonie undRuhe.Hier blubbernde Schwefelquellen, dort brodelnde Schlammlöcher und ein zi-
schenderGeysir. Kleine Fischerörtchen, eine artenreicheMeeresfaunaund fruchtbareWeiden“. FOTO: CHRISTIAN RAUSCHER

SCHWANDORF.AmSamstagwurde in
derZeit von15bis 21Uhr einunver-
sperrter roter Peugeot-Roller aus einer
Garage inderHochrainstraße 44 in
Schwandorf gestohlen.AmFahrzeug
befanden sichnochdie altenVersiche-
rungskennzeichen.AmRoller ist ein
schwarzerKoffer angebaut.DerWert
desRollers beträgtnachEinschätzung
der Polizei rund125Euro.Die Polizei-
inspektionSchwandorf erbittet sach-
dienlicheHinweise unter Tel. (09431)
4301-0.

AUS DEM POLIZEIBERICHT

Motorroller aus
Garage gestohlen

SCHWANDORF.DieEichhornschützen
Kronstettenbeteiligen sichmit folgen-
denVeranstaltungenamFerienpro-
grammder Stadt Schwandorf:Am8.
August, 10Uhr, Eisdiele de Pellegrin
amMarktplatz,werdenEinblicke in
die ProduktionvonSpeiseeis gewährt.
Natürlich gibt es auch eineKostprobe.
Kosten entstehennicht.Anmeldungen
nimmtRosmarie Ziegler unter derTe-
lefonnummer (0 94 31) 82 48 entgegen.
Am21.August, 14Uhr,wirddieGärt-
nerei Irrgangbesichtigt. Kosten entste-
hennicht.NachderBesichtigungwer-
den alle Teilnehmer zueinemEis ein-
geladen.Anmeldungbei Rosmarie
Ziegler, Tel. (0 94 31) 82 48.Am1. Sep-
tember, 14bis ca. 17Uhr,wird ein
Schnupperschießenmit demLaser für
dieKleinerenundmitnormalenGe-
wehr für die größerenKids bei den
EichhornschützenKronstetten ange-
boten.AuchdiesesAngebot ist kosten-
los. TeilnehmenkönnenKinderund
Jugendliche ab acht Jahren.Hierzu ist
keineAnmeldung erforderlich.Alle In-
teressiertenkönnen einfachvorbei-
kommen.VorOrt stellen die Schützen
auch einekleineBrotzeit undGeträn-
ke.DieKinder sollten voneinemEl-
ternteil begleitetwerden.

Hör- und Sprachtest
fürKinder
SCHWANDORF.AmDonnerstag, 19.
April, bietet dasGesundheitsamt einen
Sprechtag fürEltern vonhör- und
sprachauffälligenKindern an.Die bis-
herigen Sprechtagewurdengut ange-
nommen.Wer an einemkostenlosen
Hör- undSprachtest fürKinder interes-
siert ist, kann sichbeimGesundheits-
amtSchwandorf unter Tel. (0 94 31)
4 71-6 00 anmelden. Bei diesemAnge-
botwird durchTests überprüft, obdas
Kind richtighört undaltersgemäß
spricht. ZumAbschluss derÜberprü-
fung erhaltendie ElternEmpfehlun-
gen zumweiterenVorgehen.

Mitmachen beim
Volksfestumzug
SCHWANDORF.Auch zumdiesjähri-
genVolksfestauftakt gibt eswieder den
großenFestzug.Die Einladungdes
Oberbürgermeisters an die Schwan-
dorferVereinehat großeResonanzge-
zeigt.Organisatorisch läuft der Festzug
amSamstag, 19.Mai,wie gehabt ab,
dasheißt, dass dieVereinemit Ehren-
gästen –musikalischbegleitet vonden
vier Schwandorfer Blaskapellen –um
15.30Uhr vonderAugustinstraße ins
Festzelt auf denKrondorferAnger zie-
henwerden.WegenderUmbauarbei-
ten inder Friedrich-Ebert-Straßewird
derVerlauf etwas geändert. Jeder Fest-
zugteilnehmer erhält eineMaßFrei-
bier.Dienoch ausstehendenVereine
werdendaran erinnert, ihre verbindli-
chenMeldungenmit konkreter Teil-
nehmerzahl bis spätestens Freitag, 27.
April, an die Stadt Schwandorf,Haupt-
undPresseamt, zu richten.

KURZ NOTIERT

Schützen laden zum
Kinderprogramm
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